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***Brief von Pfarrer und Diakonen*** 

 
Kehr um und glaub an das Evangelium.“ (vgl. Mk 1, 
15)„ 
 
Liebe Mitchristinnen und Mitchristen der Pfarre Siezen-
heim! 
 
Ich erinnere mich an meine Ministrantenzeit. Damals 
gab es am Aschermittwoch noch keine Abendmesse. 
Wir Ministranten fuhren nach der heiligen Messe gleich 
mit dem Fahrrad in die Schule. Und das mit dem 
Aschenkreuz auf der Stirn? Irgendwie kam uns das ko-
misch vor und wir genierten uns vor den anderen 
Schülern, die keine Asche auf der Stirn hatten. „Herr 
Pfarrer, dürfen wir das wieder abwaschen?“  
 
Tatsächlich, das Aschenkreuz mit seiner Zeichenhaf-
tigkeit ist schon eine Herausforderung, nicht nur für 
Kinder vor den anderen Schulkameraden. Was darin 
zum Ausdruck kommt? Hinfälligkeit, Vergänglichkeit, 
Sterben, … und Umkehr. Wer dieses Zeichen emp-
fängt, der setzt damit ein starkes Zeichen. Dies aber 
nicht nur in einer negativen Hinsicht, sondern auch als 
Neuausrichtung, Neuanfang, Bitte um Vergebung, Um-
kehr, … .  
 
Ich lade Sie ein, die Fastenzeit am Aschermittwoch mit 
dieser Zeichenhandlung zu beginnen und sich damit 
auf den Weg nach Ostern zu machen. Damit verbun-
den ist unglaublich viel Positives, nämlich die tolle 
Chance für Neues, Größeres und Besseres. Der Ein-
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***Brief von Pfarrer und Diakonen*** 

satz lohnt sich und der Mut dazu zahlt sich aus.  
 
Mit Segenswünschen  
Ihr Pfarrer Prälat Dr. Johann Reißmeier 

mit Diakonen Albert Hötzer und Alfred Thalmeiner 

 
 

 

Einladung zum SIEZENHEIMER PALMMARKT 
am 09. April 2022 

 
ab 14:00 Uhr im Pfarrheim 

 
Es werden traditionelle Palmbuschen und Tür- 

kränze sowie österliche Handarbeiten zum Kauf ange-
boten. 

Für das leibliche Wohl in gemütlicher Runde wird 
ebenfalls gesorgt! 

Die Frauenrunde freut sich auf Euren Besuch! 
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***Wallfahrt *** 

Do, 6. - Mi, 12.Oktober 2022          
(7 Tage) 
Assisi - Pater Pio - Monte San Ange-

lo - Manoppello - Padua 
 
Geistliche Leitung: Prälat Dr. Johann 

Reißmeier, Siezenheim 
Erstes Ziel Ihrer Pilgerreise durch Italien ist Assisi. 
Hier begegnen Sie dem hl. Franziskus und der hl. 
Klara. Hauptziel Ihrer Fahrt ist San Giovanni Ro-
tondo. Hier lebte der mit den Wundmalen Christi 
versehene hl. Pater Pio von Pietrelcina († 1968). 
Und als letztes Ziel erwartet Sie die Stadt Padua - 
mit den Reliquien des hl. Antonius in der Antonius  
Basilika. 
1. Tag: Busfahrt von St. Roman über Salzburg,  
Siezenheim, Kufstein, Innsbruck, Brenner nach Villa Lagarina. 
Feier einer Heiligen Messe. Weiter über  
Verona, Bologna, Florenz nach Assisi (2 Nächte im Hotel „La 
Rocca). 
2. Tag: In Assisi Hl. Messe, Basilikaführung und Stadtbesichti-
gung. Als heilige Stadt des Christentums, ist Assisi Ziel vieler 
Pilger, die hier die Orte besuchen können, an denen der Heilige 
San Francesco geboren wurde, lebte und starb. Zeit zur freien 
Verfügung. 
3. Tag: Nach dem Frühstück Hl. Messe in der  
Portiunkula-Kapelle in der Basilika Santa Maria degli Angeli. 
Kurze Besichtigung und anschließend Weiterreise über Foligno, 
Pescara nach San Giovanni Rotondo (3 Nächte im Hotel 
„Rosamarina“). 
4. Tag: In San Giovanni Rotondo Führung durch das Kloster, 
Hl. Messe in der Kapuzinerkirche, Beten am Kreuzweg u.v.m. 
Am 25. Mai 1887 wurde der hl. Pater Pio in Pietrelcina, als 
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***Wallfahrt*** 

Sohn eines Kleinbauern geboren. Mit fünfzehn Jahren trat er in 
das Noviziat der Kapuziner in Morcone ein. Am 10. August 
1910 wurde er zum Priester geweiht. Im September 1918 - drei 
Tage nach dem Fest der Stigmen des hl. Franz von Assisi - 
seines Ordensvaters, wurden ihm die Wundmale des Herrn 
eingeprägt. Somit wurde er zum ersten stigmatisierten Priester 
der katholischen Kirche. Pater Pio starb am 23. September 
1968 in Alter von 81 Jahren. 
5. Tag: Von San Giovanni Rotondo kurze Fahrt nach Monte 
San Angelo (Hl. Messe). Rückfahrt nach Vereinbarung und frei-
er Aufenthalt in San Giovanni. 
6. Tag: Teilrückreise von San Giovanni Rotondo über San Se-
vero nach Manoppello (Hl. Messe und Besichtigung) weiter 
über Ancona, Rimini, Bologna nach Padua (Nächtigung im Ho-
tel „Casa del Pellegrino“). 
7. Tag: Hl. Messe, Aufenthalt und Besichtigung der Antonius 
Basilika mit der Reliquienkapelle. Gegen Mittag Heimreise. 
 
Leistungen: Fahrt mit Fernreisebus, 4 x Halbpension, 2 x 
Vollpension, Stadtführung in Assisi und Padua,                    
Basilikaführung San Francesco, örtliche Reiseleitung                   
San Giovanni Rotondo 
 
Pauschalpreis € 650,00  Einbettzuschlag € 160,00 
Hinweise:  
Gültiger Reisepass oder Personalausweis erforderlich! 
Es gelten die allgemeinen Reisebedingungen, herausgegeben 
vom Fachverband der Österreichischen Reisebüros und der 
Bundeskammer der Gewerblichen Wirtschaft nach der letzten 
gültigen Fassung (ARB 1992). 

 
Eine  angenehme Pilgerreise wünscht Ihnen  
 
Prälat Dr. Johann Reißmeier  

und das Reiseunternehmen Leidinger  
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***Information*** 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Am Fastensonntag, 20. März gibt es nach dem Got-

tesdienst wieder ‚Fastensuppe to go‘. 

Die Frauenrunden bereiten für euch köstliche Suppen 

vor, die in Marmeladengläsern mit nach Hause ge-

nommen und für Mittag aufgewärmt werden können.   

Der Erlös der Spenden kommt der katholischen Frau-
enbewegung zugute. 

Liebe Siezenheimer, liebe Loiger! 
Ich bitte Sie auch heuer wieder für die 
Bedürftigen unserer Pfarre und  
Erzdiözese, Ihr Herz und Ihre Türe zu 
öffnen. 
Im Namen der Pfarre 
Angelika Marcinko  Sozialkreisleiterin 
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              ***Information*** 

4. März 22, Zukunftsplan Hoffnung - Kreativ-

nachmittag und Gottesdienst zu Jeremia 29  

für Kinder, Jugendliche und Erwachsene  

14.00-19.00 Uhr in der Altstadt von Salzburg  

Am 4. März werden wie jedes Jahr Frauen auf der 

ganzen Welt um Hoffnung und 

Zuversicht beten. Im Mittel-

punkt dieses Weltgebetstages 

der Frauen (WGT) steht ein 

Text des alttestamentlichen 

Propheten Jeremia. Hoffnung 

ist keineswegs eine aus-

schließlich weibliche Haltung, 

sondern geht alle Menschen 

und Gesellschaften an.  

Deshalb laden Vertreter*innen 

der christlichen Kirchen Salzburgs Kinder, Jugendli-

che und Erwachsene ein, sich am 4. März 2022 im 

Rahmen eines Workshopnachmittages auf kreative 

Weise mit dem biblischen Text auseinanderzusetzen 

und die Ergebnisse in einem anschließenden Gottes-

dienst in der Kollegienkirche einzubringen. 

  

Matthias Hohla, Ökumenereferat der Erzdiözese 

Salzburg Gesamtverantwortung: Mag. Matthias 

Hohla matthias.hohla@eds.at Tel.: 0676/8746/2075. 
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***Rückblick*** 

 

Ein DANKESCHÖN an unsere STERNSINGER!! 

 

Nachdem im Jahr 2021 unsere Sternsinger Corona 

bedingt nicht von Haus zu Haus ziehen konnten, war 

es heuer eine Freude, wieder Könige durch das Dorf 

ziehen zu sehen. Viele Familien warteten auf uns und 

freuten sich sehr über den Besuch und den Segen für 

2022. 

6 Gruppen mit 27 Kindern waren in Siezenheim unter-

wegs, eine Erwachsenen Gruppe mit 5 Frauen brach-

te die Segenswünsche auch nach Loig. Insgesamt 

wurden 7064,37 Euro für indigene Völker an die 

Sternsinger Aktion überwiesen. Dieser Betrag ist zwar 

etwas geringer als 2020, allerdings konnten leider 

auch nicht alle Teile von Siezenheim besucht werden, 

da nur 7 statt sonst 10 Gruppen unterwegs waren. 

Vielleicht können unsere fleißigen Sternsinger im 

nächsten Jahr noch mehr Freunde zum Mitmachen 

motivieren. 

Vielen herzlichen Dank an alle Kinder, Begleitperso-

nen und Eltern für die Unterstützung der Sternsinger 

Aktion und an alle Köche und Köchinnen für die gute 

Bewirtung. 

 

Eure Christine Hofmann 
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***Rückblick*** 

Ein besonderes Erlebnis! 

Heuer war das Sternsingen sowohl für meine Stern-

singerkinder (Anna Reinbacher, Mario Radner, The-

resa und Bernhard Huber), als auch für mich ein be-

sonderes Erlebnis. Zum einen haben uns nach ei-

nem Jahr Pause schon sehr viele Siezenheimer und 

Siezenheimerinnen freudigst erwartet und herzlich 

empfangen. Zum anderen durften wir am 6.1.2022 

alle Sternsinger im Dom vertreten. 

Dass die Kinder die Messe im Dom mitgestalten 

dürfen, haben wir erst am Vortag erfahren. Die Auf-

regung war groß und die 4 Sternsinger freuten sich 

schon sehr darauf. Wir trafen uns vor dem Dom und 
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***Rückblick*** 

wurden schon von vielen Passanten bestaunt und 

empfangen. Die Leute freuten sich über eine Darbie-

tung unserer Sternsinger vor dem Dom. 

Als wir den Dom betraten, staunten die Kinder zuerst 

einmal. Das Staunen ging weiter, als wir in die Sak-

ristei kamen. Die Sternsinger wurden bereits erwar-

tet. Dann folgte eine Einschulung für den Einzug, 

Auszug und für die Gabenbereitung. Alles wurde ge-

probt und jeder Schritt und jede Bewegung musste 

laut Protokoll ausgeführt werden. Die Kinder waren 

da richtig gefordert und mussten sich alles genau 

merken.  

Nach der Einschulung gingen wir wieder in die Sak-

ristei, in der sich inzwischen ca. 20 Pfarrer, Diakone 

und Ordensleute für die Messe bereit machten und 

gemeinsam auf den Herrn Erzbischof warteten. Wie-

der begann das Staunen der Kinder. Als der Erzbi-

schof die Sakristei betrat, durften ihm Mario und 

Bernhard die Hände waschen und er sprach kurz mit 

den Kindern über das Sternsingen. Auch der Herr 

Erzbischof war einst Sternsinger und hatte scheinbar 

als Kind ein bisschen Angst vor Hunden. 

Dann begann die heilige Messe mit dem Einzug – 

und unsere Sternsinger mitten drinnen. Auch die Ga-

benbereitung meisterten die 4 Kinder großartig und 

ohne Fehler. Nach einer wunderschönen und sehr 

imposanten Feier durften die Kinder auch wieder 
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***Rückblick*** 

 

beim Auszug mitmarschieren. Anschließend sangen 

die Sternsinger noch einmal als Dank für viele, viele 

Spenden vor dem Dom. 

Wir waren uns alle einig, dass es ein sehr besonde-

res Erlebnis war. 

Mag. Karin Huber 

C+M+B  
Christus Mansionem Benedicat („Christus segne 
dieses Haus“). Die Hausinschrift an Tür und Tür-
stock geht auf alte Bräuche um Schutz und 

Eigentum zurück.  
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***Pfarrgemeinderatswahlen*** 

Mag.  
Ahornegger 
Doris 
 
 
geb. 1977 
verheiratet 
Journalistin 
 
Familie 
Kinderkirche 

 

Dipl. Ing FH 
Crepaz 
Hannes 
 
 
geb.1963 
verheiratet 
Angestellter 
 
Verkündigung, 
Organisation  

Kandidatinnen und Kandidaten für den  
Pfarrgemeinderat  
Herzlichen Dank für Eure Bereitschaft! 
 

 

Eder 
Magdalena  
 
 
 
geb. 2002 
Ledig 
Studentin 
 
Ministranten 
 

 

 
MMag.  
Fußenegger 
Thomas  
 
geb.1969 
verheiratet 
Angestellter  
 
Verkündigung, 
Organisation 

 

Haybäck Helga 
 
 
geb.1962 
verheiratet 
Pharmazeutische - kaufmännische  
Assistentin 
 
Katholisches  
Bildungswerk 
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***Pfarrgemeinderatwahlen*** 

Mag.  
Hofmann Chris-
tine 
 
geb.1972 
verheiratet 
Pharmazeutin 
 
Weltkirche 
Jugend 
Liturgie  

 
Hechenblaik-
ner  
Molekutty 
 
geb.1971 
verheiratet 
Fachsozialbe-
treuerin 
 
Familien  

 
Hasenöhrl  
Josef 
                 
 
geb.1966 
verheiratet 
Verkaufsfahrer 
 
Organisation 
Feste  

Dipl.-Päd. 

Huber Ute 

 
 

geb.1972 

verheiratet 

VS-Lehrerin 

 

Liturgie  

Vereine  
 

 

Huber Florian 
 
 
 
geb.1999 
ledig 
Rechtspfleger- 
anwärter 
 

Jugend 

Vereine  

Mag.  
Jankela Betti-
na 
 
 
geb. 1977 
Verheiratet 
 
 
Familie 
Frauenrunde 

Mag.  

Stoff Michaela 

 

 

geb.1979 

verheiratet 

Selbständig 

 

Familien/Kinder 

Jugendliche  

Sturm Patrick 
 
 
 
 
geb. 1987 
Ledig 
 
 
 
Jugend  
Loig 
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***Aktuelles Kirchenleben*** 

 

 

Sonntag    So.20.03. 09.00 Uhr Pfarrgottesdienst 

    anschließend Fastensuppe „to go“ und  

    Pfarrgemeinderat neu. 

 

Palmsonntag  So. 10.04. 10.00 Uhr 

    Palmweihe am neuen Friedhof. 
    Prozession zur Kirche.    
     Eucharistiefeier mit Leidensgeschichte. 

 

Gründonnerstag Do. 14.04. 19.00 Uhr 
    Feier des Hl. Abendmahls.  
    Anschließend stille Anbetung  
     und Beichtgelegenheit. 
 
Karfreitag   Fr. 15.04. 15.00 Uhr 

  Kinderkreuzweg 
    19.00 Uhr Karfreitagsliturgie,  
 
Karsamstag  Sa. 16.04. 20.00 Uhr 
    Osternachtliturgie.  
     Mit Speisensegnung 
 
 
Ostersonntag  So. 17.04. 09.00 Uhr 
    Feierliches Hochamt 
    Mit Speisensegnung 
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***Aktuelles Kirchenleben*** 

Ostermontag   Mo. 18.04. 09.00 Uhr Pfarrgottesdienst 
 
Florianifeier  Sa. 30.04 18.00 Uhr in Viehhausen 
Motorradsegnung        Sa. 30.04 13:00 Uhr Dorfplatz 
 

Mai 
Sonntag 01.05.  Kirchweih 09.00 Uhr Pfarrgottesdienst  
    ab 11.00 Uhr Maibaum aufstellen in Loig. 
 
Maiandachten           
            
                   So. 15.05. 18.00 Uhr  
            So. 22.05. 18.00 Uhr  
            So. 29.05. 18.00 Uhr  
 
 
Bittgang nach Maria Plain Mo.23.05  
     16:00 Uhr Abmarsch bei der Kirche  
             in Siezenheim 

   18:00 Uhr Treffen bei der  
   Plainbrücke 
   19.00 Uhr Hl. Messe in Maria Plain 

     anschließend Treffen im Gasthaus   
     Allerberger.  
      
 
Christi Himmelfahrt          26.05.  9.00 Uhr Festgottesdienst 
 

 
Schnalzermesse                   Sa. 11.06. 19.00 Uhr                 
     Gottesdienst Schnalzerkapelle in Loig 
 
Fronleichnam                     Do. 16.06. 9.00 Uhr  
 
Fest der jungen Frauenrunde   Fr. 08.07. 17.00 Uhr 
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Dieses Pfarrblatt wurde hergestellt mit 

freundlicher Unterstützung der  

***Sternsinger 2022*** 
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